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           Leipzig, 23. April 2009 

 
MDM geförderte Filme »Das weiße Band«, »Inglourious Basterds«, »Kalat 
Hayam« und »Altiplano« in Cannes 
  
Bei den 62. Internationalen Filmfestspielen in Cannes, die vom 13. bis 24. Mai stattfinden, wird 
die Mitteldeutsche Medienförderung GmbH (MDM) mit vier Produktionen vertreten sein.  
 
Im Wettbewerb um die Goldene Palme läuft »Das weiße Band« des österreichischen 
Regisseurs Michael Haneke, das Drama um eine Dorfgemeinschaft am Vorabend des Ersten 
Weltkriegs wurde unter anderem im Leipziger Media City Atelier (MCA) gedreht. In der 
Koproduktion von X Filme, Wega-Film (A), Les Films du Losange (F) und Lucky Red (I) sind u.a. 
Susanne Lothar, Burghart Klaußner, Ulrich Tukur und Birgit Minichmayr zu sehen.  
 
Kultregisseur Quentin Tarantino stellt seinen neuen Film »Inglourious Basterds« ebenfalls im 
Wettbewerb in Cannes vor. Der Film handelt von einer Gruppe jüdisch-amerikanischer Soldaten, 
die während des Zweiten Weltkriegs brutale Attacken auf Nazis durchführen. In den 
Hauptrollen spielen Brad Pitt, Mike Meyers und Diane Kruger, in weiteren Rollen sind Til 
Schweiger, Daniel Brühl und Christoph Waltz zu sehen. Die Dreharbeiten fanden im Herbst 
2008 u.a. im sächsischen Sebnitz und Görlitz statt. »Inglourious Basterds« ist eine Koproduktion 
von The Weinstein Company, Universal Pictures und Zehnte Babelsberg Film.  
 
Außer Konkurrenz im »Special Screening« wird »Kalat Hayam« (AT: »Jaffa«) der israelischen 
Regisseurin Keren Yedeya gezeigt. Sie erzählt darin von der geheimen Liebe einer israelischen 
Garagenbesitzerin zu ihrem palästinensischen Mitarbeiter. Die Leipziger Rohfilm GmbH 
produzierte den Film gemeinsam mit Transfex (IL) und Bizibi (F). 
  
In der Semaine Internationale de la Critique stellen Jessica Woodworth und Peter Brosens 
ihren Film »Altiplano« (AT: »Fragments of Grace«) vor. Darin untersucht eine belgische 
Fotografin (Jasmin Tabatabai) den rätselhaften Selbstmord einer jungen Frau in den 
peruanischen Anden. Produziert wurde »Altiplano« von der Leipziger MA.JA.DE. 
Filmproduktions GmbH in Koproduktion mit dem ZDF in Zusammenarbeit mit ARTE, VRT (B), 
Bo Films (B), Entre Chien et Loup (B), Lemming Film (NL) und Cinecorp (PE). 
 
  
  


